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klasse, die zu den wertvollsten Tradi­
tionen unserer revolutionären Geschichte 
gehören.

Der Sammelband ist auch noch aus 
einem anderen Grunde für uns sehr wert­
voll. In ihm werden Einzelheiten über 
den Aufenthalt Lenins im Ausland mit­
geteilt, die der Leninforschung bisher 
nicht bekannt waren und die damit neue 
Anregungen geben, die Forschungstätig­
keit auf diesem Gebiet zu erweitern. Das 
im Anhang des Sammelbandes enthaltene 
Autorenverzeichnis mit kurzen biographi­
schen Angaben ergänzt das Buch und 
zeigt dem Leser, an welch verantwort­
licher Stelle in unserem Arbeiter-und- 
Bauern-Staat die Autoren trotz ihres 
Alters zum Teil heute noch tätig sind.

Das umfangreiche Material, das in dem 
Buch über Lenin enthalten ist, eignet sich 
sehr gut für Leseabende und Schulungen 
zu Fragen der Geschichte der deutschen

Arbeiterbewegung. Die Schilderungen 
über die revolutionäre Energie Lenins, 
seine Einfachheit und Schlichtheit, seine 
ständige Bereitschaft zu helfen, wenn es 
notwendig ist, sind von großer erzieheri­
scher Bedeutung.

Es ist wahrscheinlich, daß in dem Sam­
melband noch nicht alle Genossen zu Wort 
gekommen sind, die persönlich mit Lenin 
zusammengetroffen waren. Diese Genos­
sen werden sicherlich durch dieses Buch 
angeregt, ebenfalls ihre Erinnerungen 
niederzuschreiben und dem Institut für 
Marxismus-Leninismus beim ZK der SED, 
Berlin W 8, Charlottenstr. 46, zu über­
senden.

Zusammenfassend muß gesagt werden, 
daß das Buch „Unvergeßlicher Lenin“ ein 
würdiger Beitrag zum 40. Jahrestag der 
Großen Sozialistischen Oktoberrevolution 
darstellt. Es sollte von jedem Genossen 
und fortschrittlichen Menschen gelesen 
werden. H e i n z  V o ß k e

Das Jahresinhaltsverzeichnis 
für den „Neuen Weg", Jahrgang 1957 
ist erschienen
Alle Leser, die das Inhaltsverzeichnis für den Jahrgang 1957 haben möchten, 
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